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III

Vorwort

Nachhaltiges Handeln bedeutet, so zu handeln, dass
nachfolgenden Generationen eine intakte Umwelt und
gesicherte Lebenschancen hinterlassen werden kön-
nen. Das Leitbild der Nachhaltigkeit mit den drei Ka-
tegorien der ökologischen, ökonomischen und sozio-
kulturellen Aspekte stellt daher eines der bedeutsams-
ten Leitbilder für unsere Zukunft dar.
Das Thema Nachhaltigkeit ist im Bauwesen aufgrund
der beim Bauen in Anspruch genommenen Ressour-
cen sowie der entstehenden Umwelteinwirkungen von
außerordentlicher Bedeutung. Dementsprechend wird
es für den Bausektor, insbesondere auch angesichts
des Klimawandels und der knapper werdenden Res-
sourcen, immer wichtiger, möglichst nachhaltige Ge-
bäude zu errichten, die energiesparende und ressour-
censchonende Qualitäten aufweisen. In diesem Zusam-
menhang hat sich gezeigt, dass die Bauphysik wesentli-
che Aspekte zur Nachhaltigkeitsbetrachtung abdecken
kann.
Der Bauphysik-Kalender 2023 widmet sich dem The-
ma Nachhaltigkeit im Bauwesen und soll für die
Planung und Ausführung bei Neubauten sowie im
Bestand eine aktuelle, verlässliche und praxisgerechte
Arbeitsgrundlage auf diesem Gebiet schaffen. Die fol-
genden Inhalte werden in den Abschnitten A, B und C
vermittelt:
– Überblick über den aktuellen Stand derTechnik und

Forschung zu den Themen ressourceneffizientes, kli-
magerechtes und nachhaltiges Bauen,

– Beiträge zu Lebenszyklusanalysen von Bauwerken
sowie kreislaufgerechte Verwendung von Baustoffen
und Bauelementen,

– Beiträge zu gebräuchlichen und innovativen Dämm-
stoffen, insbesondere aus nachwachsenden Rohstof-
fen sowie zum Recycling von Dämmstoffen,

– ausgesuchte Beiträge zum aktuellen Stand der Tech-
nik und der Forschung hinsichtlich der Nachhaltig-
keit gebräuchlicher und innovativer Baumaterialien
sowie zur Bau- und Gebäudetechnik,

– Vorstellung von Ausführungsbeispielen zu innovati-
ven, nachhaltigen und ressourcenschonenden Bau-
werken bzw. Gebäuden.

Der Abschnitt D in diesem Bauphysik-Kalender be-
inhaltet die beiden jährlich aktualisierten Beiträge mit
den bauphysikalischen Materialkennwerten und den
materialtechnischen Tabellen für den Brandschutz.
Der Bauphysik-Kalender 2023 will mit der dargestell-
ten Beitragsvielfalt den Bogen von der Forschung zur
Praxis und vomPlanungsbüro zur ausführenden Firma
spannen und dabei auf neue Entwicklungen und Ten-
denzen hinweisen. Er stellt eine solide Arbeitsgrundla-
ge sowie ein aktuelles Nachschlagewerk, nicht nur für
die Praxis, sondern auch für die Lehre und Forschung
dar. Für kritische Anmerkungen sind die Autoren, der
Herausgeber und der Verlag dankbar.
Der Herausgeber möchte an dieser Stelle allen Autoren
für ihre Mitarbeit und dem Verlag für die angenehme
Zusammenarbeit herzlichst danken.

Hannover, im November 2022 Nabil A. Fouad
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Inst. für Stahlbeton- und Spannbetonbau der Ruhr-
Univ. Bochum, seit 2007 Beratender Ingenieur, Prüf-
ing. für Baustatik und Partner der Ing.-Büro Grassl

GmbH, Düsseldorf, seit 2009 Univ.-Prof. für Massiv-
bau an der Ruhr-Univ. Bochum, seit 2018 Koordina-
tor des Schwerpunktprogramms 2187 „Adaptive Mo-
dulbauweisen mit Fließfertigungsmethoden“.

Ruhr-Universität Bochum, Lehrstuhl für Massivbau,
Universitätsstr. 150, 44780 Bochum

Moncayo Asan, Galo Patricio, Mag. Arch. MFA

Senior Artist an der Abteilung für Energie Design der
Univ. für angewandte Kunst Wien, Forschung und
Lehre in den Bereichen Robotik, Sensorik und Adapti-
ve Design, 2016–2020 visiting ass. Professor an der Es-
tonian Academy of Arts (EKA) in Tallinn, zuvor ass.
Prof. für Bildhauerei an der Indiana Univ. in Bloom-
ington, als Visiting Artist und Dozent an div. Univ.
in Nordamerika und Deutschland eingeladen, u. a. die
Carnegie Mellon Univ. und die George Washington
Univ.

Universität für angewandte Kunst,
Oskar-Kokoschka-Platz 2, 1010 Wien/Österreich

Moorkamp, Wilfried, Prof. Dr.-Ing.

Bauingenieurstudium an der Univ. Hannover,
1997–2002 wiss. Mitarbeiter und Lehrbeauftragter an
der Univ. Hannover, 2002 Promotion am LS für Bau-
technik und Holzbau der Univ. Hannover, 2002–2010
selbständig tätig als Tragwerksplaner und Lehrbeauf-
tragter an der FH Hannover, seit 2010 Professor für
Holzbau und Nachhaltiges Bauen an der FH Aachen,
Nebentätigkeit im konstruktiven Ingenieurbau und als
Gutachter.

FH Aachen, Fachbereich Bauingenieurwesen,
Aachener Zentrum für Holzbauforschung (AZH),
Bayernallee 9, 52066 Aachen

Mostert, Clemens, Dr.-Ing., MBA

Studium der Luft- und Raumfahrt mit Schwerpunkt
Energietechnik an der Univ. Stuttgart, MBA-Studi-
um an der Kassel Intern. Management School, Pro-
motion zur Simulation von Stoff- und Energieflüssen
am Fachgebiet Umweltgerechte Produkte und Prozes-
se der Univ. Kassel, Tätigkeiten beimDIHK, dem For-
schungsnetzwerk deENet und einem anwendungsori-
entierten Forschungsinstitut, seit 2016 Habilitand am
FBUmwelt- und Bauingenieurwesen und PostDoc am
CESR der Univ. Kassel.

Universität Kassel, Center for Environmental Systems
Research (CESR), Wilhelmshöher Allee 47,
34117 Kassel

Müller, Christoph, Prof. Dr.-Ing.

Studium des Bauingenieurwesens an der RWTH Aa-
chen, wiss. Mitarbeiter am Inst. für Bauforschung der
RWTH Aachen (ibac), 2000 Promotion, seit 2000 im
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Forschungsinstitut der Zementindustrie (FIZ) Düssel-
dorf, Mitglied in zahlreichen nationalen und interna-
tionalen Normungsgremien des Betonbaus, seit 2007
Leiter der Abt. Betontechnik, seit 2012 Geschäftsfüh-
rer VDZ Technology gGmbH und seit 2014 Honorar-
prof. an der Ruhr-Univ. Bochum (RUB).

VDZ Technology gGmbH, Toulouser Allee 71,
40476 Düsseldorf

Müller, Harald S., Univ.-Prof. em. Dr.-Ing.

Bauingenieurstudium, Diplom und Promotion an der
Univ. Karlsruhe, bis 1988 Oberingenieur am Inst. für
Massivbau und Baustofftechnologie, ab 1989 Direktor
an der BAM (Berlin), von 1995–2017 Prof. für Bau-
stoffe und Betonbau, Institutsleiter, Univ. Karlsruhe
(heute: KIT Karlsruhe), 2012–2020 Fachkollegiat der
DFG, seit 1998 öffentl. best. u. vereid. Sachverständi-
ger für Beton- und Mauerwerksbau, Bauschäden und
Bauphysik, Gründungspartner bei SMP Ingenieure im
Bauwesen GmbH, Karlsruhe und Dresden.

SMP Ingenieure im Bauwesen GmbH,
Stephanienstr. 102, 76133 Karlsruhe

Özdemir, Özlem, Dr.-Ing.

Bauingenieurin, seit 2016 wiss. Mitarbeiterin an der
Ruhr-Univ. Bochum, LS für Ressourceneffizientes
Bauen, Mitarbeit in Forschungsprojekten zur Bewer-
tung der nachhaltigen und effizienten Verwendung von
nachwachsenden Rohstoffen im deutschen Bausektor,
Entwicklung und Berechnung von Benchmarks für den
Gebäudebereich, Ökobilanzierung von Gebäuden und
Infrastrukturbauwerke sowie Betreuung der Lehre.

Ruhr-Universität Bochum, Lehrstuhl für
Ressourceneffizientes Bauen IC 5/161,
Universitätsstr. 150, 44801 Bochum

Peterson, Leif Arne, Prof. Dr.-Ing.

Bauingenieurstudium an der Leibniz-Univ. Hannover,
2007 Promotion am dortigen Inst. für Bauphysik, an-
schließend tätig als Akademischer Rat und Leiter der
AbteilungHolzbau, 2012 Berufung an die FHAachen,
Tätigkeitschwerpunkte: Stärkung des Holzbaus und
der Bauphysik im konstruktiven Ingenieurbau, freibe-
rufliche Ingenieur- und Gutachtertätigkeit, seit 2020
Mitarbeit im Ingenieurbüro Volkmann-Planung.

FH Aachen, Fachbereich Bauingenieurwesen,
Aachener Zentrum für Holzbauforschung (AZH),
Bayernallee 9, 52066 Aachen

Pont, Ulrich, Dipl.-Ing. Dr.techn.

Senior Scientist am und aktuell interimistischer Leiter
des Forschungsbereichs Bauphysik und Bauökologie
des Inst. für Architekturwissenschaften der TU Wien,

freiberuflicher Partner in einemWienerArchitekturbü-
ro mit Spezialisierung auf energiebezogene und bau-
physikalische Projekte, spezialisiert auf Gebäudeper-
formance-Kalkulation und Simulation.

Technische Universität Wien, Karlsplatz 13,
1040 Wien/Österreich

Putscher, Thomas, M.Sc.

Bauingenieurstudium an der BTU Cottbus-Senften-
berg, Wirtschaftsingenieurstudium BTU Cottbus,
DGNB Consultant, 2017–2020 Projektingenieur bei
dieBauingenieure – Zertifizierung GmbH, seit 2020
Teamleiter für Zertifizierung bei dieBauingenieure –
Zertifizierung GmbH.

dieBauingenieure – Zertifizierung GmbH,
Schlangenbader Str. 14, 14197 Berlin

Sameer, Husam, Dr.-Ing.

Studium Construction Management an der Univ.
Baghdad, zuvor tätig als Bauleiter in verschiedenen
Bau- und Infrastrukturprojekten, Promotion zur Ent-
wicklung der wiss. Grundlagen einer ökobilanziellen
Software zur Bestimmung der Ressourcen- undKlima-
fußabdrücke am Fachgebiet Nachhaltiges Ressourcen-
management der Univ. Kassel, seit 2022 PostDoc am
CESR der Univ. Kassel.

Universität Kassel, Center for Environmental Systems
Research (CESR), Wilhelmshöher Allee 47,
34117 Kassel

Schack, Tobias, Dr.-Ing.

Studium des Bau- und Umweltingenieurwesens (B.Sc.)
undKonstruktiven Ingenieurbaus (M.Sc.) an der Leib-
niz Univ. Hannover, seit 2016 wiss. Mitarbeiter und
2022 Promotion am Inst. für Baustoffe der Leibniz
Univ. Hannover, seit 2020 Leitung der Arbeitsgruppe
„Betontechnologie“ am Inst. für Baustoffe der Leibniz
Univ. Hannover.

Leibniz Universität Hannover, Institut für Baustoffe,
Appelstr. 9A, 30167 Hannover

Schild, Kai, Priv.-Doz. Dr.-Ing. habil.

Bauingenieurstudium an der Ruhr-Univ. Bochum
(RUB), 1997–2003 wiss. Mitarbeiter am LS für Bau-
konstruktionen, Ingenieurholzbau und Bauphysik der
RUB, 2002 Promotion, 2003–2007 wiss. Assistent der
AG Baukonstruktionen und Bauphysik der RUB,
1997–2003 freiberufliche Tätigkeit, seit 2005 Mitglied
im NA Wärmetransport, seit 2006 im NA Feuchte-
schutz beim DIN, 2005–2019 Gesellschafter der „In-
genieurgesellschaft Willems und Schild GmbH“, seit
2007 Akad. Rat am LS für Bauphysik und TGA der
TU Dortmund, seit 2018 Akad. Oberrat, 2017 Ha-
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bilitation und venia legendi, Gesellschafter und Ge-
schäftsführer der „ENOTHERM GmbH“.

Technische Universität Dortmund, Lehrstuhl für
Bauphysik und TGA, August-Schmidt-Straße 8,
44227 Dortmund

Schjerve, Nina, Dr.techn. Dipl.-Ing.

Studium der Architektur an der TUWien,Mitarbeit in
Architektur- und Ziviltechnikerbüros (Industriebau),
2002–2003 wiss. Mitarbeit am Inst. für Baustoffleh-
re, Bauphysik und Brandschutz im FB Brandschutz,
2005–2012 Projektassistentin bzw. Univ. Assistentin
am Inst. für Hochbau und Technologie, im FB Brand-
schutz der TU Wien, 2011 Promotion, seit 2010 diver-
se Vortragstätigkeiten, seit 2012 Brandschutz Fachpla-
nung und Projektleitung, seit 2018 bei FSE Ruhrhofer
& Schweitzer GmbH.

FSE Ruhrhofer & Schweitzer GmbH,
Mariahilferstraße 115/12, 1060 Wien/Österreich

Schlüter, Arno, Prof. Dr. Dipl.-Ing.

Seit 2014 Professor für Architektur und Gebäude-
systeme am ITA, ETH Zürich und seit 2013 princi-
pal investigator am Singapore-ETH Future Cities Lab
(FCL), Vorstandsmitglied des ETH Energy Science
Centre, Studiendirektor des interdisziplinären Studien-
ganges „Master of Integrated Building Systems“, von
2020–2021 Mitglied derWorking Group Decarboniza-
tion of Buildings des European Academies Science Ad-
visory Council (EASAC).

Eidgenössische Technische Hochschule Zürich (ETH),
Institut für Architektur, Stefano-Franscini-Platz 1,
8049 Zürich/Schweiz

Schmidt, Peter, Prof. Dr.-Ing.

Studium Bauingenieurwesen, TU Braunschweig, ab
1989 wiss. Mitarbeiter am LS für Baukonstruktionen,
Ingenieurholzbau und Bauphysik an der Ruhr-Univ.
Bochum, 1994 Promotion, mehrjährige Tätigkeit in
verschiedenen Planungsbüros, ab 1998 Leiter der Ar-
beitsgruppe Baukonstruktion, Ingenieurholzbau und
Bauphysik, Univ. Siegen, Herausgeber und Autor ver-
schiedener wiss. Publikationen in den Bereichen Bau-
konstruktion und Bauphysik.

Universität Siegen, Arbeitsgruppe Baukonstruktion,
Ingenieurholzbau und Bauphysik,
Paul-Bonatz-Str. 9–11, 57076 Siegen

Schöberl, Helmut, DI

Bauingenieurstudium TU Wien, seit 1996 Geschäfts-
führer der Schöberl &Pöll GmbH, 1995–2000 Fach-
mitglied des Wiener Bauordnungsausschusses, Mit-
glied von Fachnormenausschüssen und Kontaktforum

zur Überarbeitung der OIB-Richtlinien, Lehrbeauf-
tragter an der FHWien, Vorträge im In- und Ausland,
Umsetzung zahlreicher Passivhäuser und Plus-Ener-
gie-Gebäude sowie Forschungsprojekte, Staatspreise
zu Nachhaltigkeit und Energietechnologien.

Schöberl&Pöll GmbH – Bauphysik und Forschung,
Lassallestraße 2/6–8, 1020 Wien/Österreich

Schober, Peter, Dipl.-HTL-Ing.

Abteilungsleiter Bautechnik und FB Fenster an der
HolzforschungAustria, mehr als 40 Jahre Erfahrung in
der Forschung, Prüfung sowie Entwicklung von Fens-
tern und Türen, deren Montage und Einbau, Durch-
führung einer Vielzahl an fachspezifischen F&E-Pro-
jekten.

Holzforschung Austria, Franz Grill-Straße 7,
1030 Wien/Österreich

Schulze, Carolin, M.A.

Architekturstudium an der HS Anhalt in Dessau, 2013
wiss. Mitarbeiterin an der HS Anhalt, später an der
FH Erfurt im Bereich Bauklimatik und Bauphysik mit
den Schwerpunkten Gebäudesimulation und energeti-
sche Bewertung von Gebäuden, seit 2019 Sprecherin
des Inst. für Bauphysikalische Qualitätssicherung der
FH Erfurt.

Fachhochschule Erfurt, Institut für Bauphysikalische
Qualitätssicherung, Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

Schuss, Matthias, Assoc. Prof. Dipl.-Ing.
Dipl.-Ing. Dr.

Associate Professor am Forschungsbereich Bauphy-
sik und Bauökologie des Inst. für Architekturwissen-
schaften der TU Wien, Studium der Elektrotechnik
und des Bauingenieurwesens, Promotion über prädik-
tive Nachtlüftung, Spezialist auf den Gebieten Senso-
rik, Monitoring, Brandschutz und Gebäudediagnos-
tik, Mitarbeit an zahlreichen wiss. Projekten, die sich
mit verschiedenenAspekten vonGebäudeperformance
auseinandersetzen.

Technische Universität Wien, Karlsplatz 13,
1040 Wien/Österreich

Schütze, Thorsten, Dr.-Ing.

Architekturstudium FH Hamburg 1992–1998, 1998–
2006 Lehrbeauftragter an der FH Wismar, FH Ham-
burg (Promotionsstelle 2002–2005) & HCUHamburg,
2005 Promotion an der Fakultät für Architektur und
Landschaft der Leibniz Univ. Hannover, seit 2006 frei-
schaffender Architekt, 2006–2019 Partner von hwp-
hullmann, willkomm & partner, 2006–2012 Assistant
Prof. für Nachhaltiges Bauen an der TUDelft (Nieder-
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lande), seit 2012 Prof. für Sustainable Architecture In-
tegrated Design (SAID) an der Sungkyunkwan Univ.

Sungkyunkwan Universität, College of Engineering,
Department of Architecture, 2066 Seoburo,
16419 Suwon, Republic of Korea

Scope, Christoph, Dr.

2006–2009 Studium der Volkswirtschaftslehre
TU Dresden, 2009–2014 Siemens AG, 2015–2017 Al-
natura GmbH, seit 2018 wiss. Mitarbeiter TU Dres-
den, 2022 Promotion an der Professur für BWL, insb.
Nachhaltigkeitsmanagement und Betriebliche Um-
weltökonomie.

Technische Universität Dresden, Hülße-Bau, HÜL
189 (Südflügel), Helmholtzstraße 10, 01069 Dresden

Seehauser, Christoph, M.Sc.

Metallbauer, Studium der Umwelt-, Verfahrens- und
Energietechnik am Management Center Innsbruck,
danach bei Wasser Tirol (Tochterunternehmen der Ti-
rolerWasserkraft AG) beratend für die Tiroler Landes-
regierung bei Fragen zu Energiethemen/Energiemoni-
toring tätig, seit 2018 beim ift Rosenheim im Bereich
Nachhaltigkeitszertifizierung, CO2-Fußabdrücke und
Umweltproduktdeklarationen (EPD).

ift Rosenheim GmbH, Theodor-Gietl-Str. 7–9,
83026 Rosenheim

Sommer, Bernhard, Arch. Dipl.-Ing.

Aufbau der Abteilung für Energie Design an der Univ.
für angewandte Kunst Wien mit Gastprofessor Brian
Cody, Leitung von Forschung und Lehre der Abtei-
lung, 2016–2020 Gastprofessor für energieeffizientes
Entwerfen an der Estonian Academy of Arts (EKA) in
Tallinn, 2006 Gründung des Büros „EXIKON Archi-
tektur und Nachhaltigkeit“ mit Malgorzata Sommer-
Nawara, 2019 Staatspreis für Architektur und Nach-
haltigkeit für die energetische, bauphysikalische und
ökologische Planung der Bundesschule Aspern.

Universität für angewandte Kunst,
Oskar-Kokoschka-Platz 2, 1010 Wien/Österreich

Sommer-Nawara, Malgorzata, Dipl.-Ing.

Tätig an den Forschungsprojekten der Abteilung Ener-
gie Design der Univ. für angewandte Kunst Wien,
Lehrbeauftragte am FH Campus Wien Green Build-
ing, der FH Joanneum in Graz und am Inst. für Hoch-
bau 2 der TU Wien, 2006 Gründung des Büros „EXI-
KON Architektur und Nachhaltigkeit“ mit Bernhard
Sommer, 2019 Staatspreis für Architektur und Nach-
haltigkeit für die energetische, bauphysikalische und
ökologische Planung der Bundesschule Aspern.

Universität für angewandte Kunst,
Oskar-Kokoschka-Platz 2, 1010 Wien/Österreich

Steinbach, Sven, Prof. Dr.-Ing.

Maschinenbaustudium mit der Vertiefung Prozess-
und Sensortechnik an der TU Ilmenau, danach wiss.
Mitarbeiter an der Bauhaus-Univ. Weimar, 2005–2010
Partner im Ingenieurbüro SRS-Ingenieure Weimar/
Zürich, seit 2010 Direktor des Inst. für Bauphysika-
lische Qualitätssicherung (IBQS), 2012 Berufung auf
die Professur Bauphysik an die HS Anhalt, seit 2017
Inhaber der Professur Energetische Bewertung an der
FH Erfurt.

Fachhochschule Erfurt, Institut für Bauphysikalische
Qualitätssicherung, Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

Storck, Michael, M.Sc.

Studium des Bauingenieurwesens, seit 2017 tätig als
wiss. Mitarbeiter an der Ruhr-Univ. Bochum, LS für
Ressourceneffizientes Bauen, Projektmitarbeit in un-
terschiedlichen Forschungsprojekten zur innerstädti-
schen Nachverdichtung sowie Betreuung der Lehre.

Ruhr-Universität Bochum, Lehrstuhl für
Ressourceneffizientes Bauen IC 5/153,
Universitätsstr. 150, 44801 Bochum

Tietze, Matthias, Dipl.-Wirtsch.-Ing. [FH], M.A.

Wirtschaftsingenieurstudium Bauwesen an der
HTWK Leipzig, 2007–2010 Projektingenieur bei VCL
GmbH (Leipziger Gruppe), 2010–2014 wiss. Mitarbei-
ter an der HTWK Leipzig, 2010–2013 Masterstudium
BWL an der HTWK Leipzig, seit 2014 wiss. Mitarbei-
ter an der TU Dresden, Strategieteam des C3 Carbon
Concrete Composite e. V., Kaufm. Geschäftsführung
im C3 Carbon Concrete Composite e. V.

Technische Universität Dresden, Institut für
Massivbau, 01062 Dresden

Uibel, Thomas, Prof. Dr.-Ing.

Bauingenieurstudium an der Univ. Hannover,
2002–2012 wiss. Mitarbeiter am KIT, Holzbau und
Baukonstruktionen, 2012 Promotion, seit 2012 Pro-
fessor für Holzbau und Grundlagen konstruktiver
Ingenieurbau an der FH Aachen, Mitglied Spiegel-
ausschuss Holzbau im DIN NABau, Leiter AK 15
„EC 5 – Verbindungen und Befestigungsmittel“, Mit-
arbeiter CEN/TC 250/SC 5/WG 5 „Connections and
fasteners“, Vorstandsmitglied der Qualitätsgemein-
schaft Holzbrückenbau.

FH Aachen, Fachbereich Bauingenieurwesen,
Aachener Zentrum für Holzbauforschung (AZH),
Bayernallee 9, 52066 Aachen

Voit, Klaus, Ass.-Prof. MMMag. Dipl.-Ing. Dr.

Studium der Geografie und technischen Geologie an
der Univ. Wien und TUWien, 2013 Promotion an der
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Univ. für Bodenkultur Wien am LS für Konstruktiven
Ingenieurbau, seit 2019 Assistenz-Prof. im FG Inge-
nieurgeologie an der Univ. für Bodenkultur Wien.

Universität für Bodenkultur Wien, Institut für
Angewandte Geologie, Peter-Jordan-Str. 82,
1190 Wien/Österreich

Voss, Karsten, Univ.-Prof. Dr.-Ing.

Maschinenbaustudium Univ. Karlsruhe, 12 Jahre wiss.
Mitarbeiter am Fraunhofer-Inst. für Solare Energie-
systeme, seit 2003 Professor für Bauphysik und Techni-
sche Gebäudeausrüstung, Leitung des Studienschwer-
punktes „Nachhaltiges Bauen und Gebäudeperfor-
mance“, zahlreiche Forschungsprojekte und Veröffent-
lichungen auf den Gebieten der Gebäudeperformance
und Gebäudesimulation, Tätigkeiten in der Internatio-
nalen Energieagentur.

Bergische Universität Wuppertal, Fakultät für
Architektur & Bauingenieurwesen,
Pauluskirchstraße 7, 42285 Wuppertal

Willems, Wolfgang M., Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil.

Bauingenieurstudium Univ. Essen, 1993 Promotion
an der Ruhr-Univ. Bochum (RUB), 1999 Habilitati-
on und venia legendi, Mitglied mehrerer Sachverstän-
digenausschüsse beim DIBt, ab 2003 Leiter der Ar-
beitsgruppe Baukonstruktionen und Bauphysik an der
RUB, 2005–2019 Gesellschafter der „Ingenieurgesell-
schaft Willems und Schild GmbH“, seit 2007 Ordi-
narius des LS für Bauphysik und Technische Gebäu-
deausrüstung an der TU Dortmund, Gesellschafter
(seit 2008) und Geschäftsführer (seit 2020) der „ENO-
THERMGmbH“, Mitglied im NAWärmeschutz und
NA Vakuumdämmung.

Technische Universität Dortmund, Lehrstuhl für
Bauphysik und TGA, August-Schmidt-Straße 8,
44227 Dortmund

Windhausen, Saskia, Prof. Dr.-Ing.

Studium Bauingenieurwesen an der Ruhr-Univ. Bo-
chum, der FH Köln und der Univ. Siegen, danach
in Ingenieurbüros mit den Schwerpunkten Tragwerks-
planung und Bauphysik. Ab 2015 wiss. Mitarbeiterin
der Arbeitsgruppe Baukonstruktion, Ingenieurholz-
bau undBauphysik an der Univ. Siegen, 2020 Promoti-
on im Bereich der Bauphysik. Tätigkeiten als Gutach-
terin für Schäden an Gebäuden. Autorin verschiedener
wiss. Publikationen. Seit 2021 Professorin für Bauinge-
nieurwesen an der iu Internationale Hochschule.

iu Internationale Hochschule, Bonner Straße 271,
50968 Köln

Wolf, Marco, Dr.-Ing.

Studium des Bauingenieurwesens an der HS Mag-
deburg, 2007–2009 Mitarbeiter der ASSMANN
BERATEN+PLANEN GmbH für das Fachgebiet
Tragwerksplanung, danachMasterstudium der regene-
rativen Gebäudeenergiesysteme, 2010–2011 Entwick-
lungsingenieur bei der SOLVIS GmbH, 2016 Promo-
tion an der Otto-von-Guericke Univ. Magdeburg mit
den Schwerpunkten Tragkonstruktion, Bauphysik und
Materialtechnologie, 2017–2022 Leitung des Fraunho-
fer Zentrums für leichte und umweltgerechte Bauten in
Braunschweig, seit 2022 Wissenschaftler und Dozent
an der Leibniz Univ. Hannover, verantwortlich für das
Fachgebiet Nachhaltige Gebäudetechnik.

Leibniz Universität Hannover, Institut für Entwerfen
und Konstruieren, Herrenhäuser Straße 8,
30419 Hannover

Wölzl, Magdalena, Dipl.-Ing. B.Sc.

Wiss. Mitarbeiterin am Forschungsbereich Bauphysik
und Bauökologie der TU Wien, Arbeitsschwerpunk-
te im Bereich numerische Wärmebrückensimulation
und im Bereich urbaner Hitzeinseln bzw. Antiversiege-
lungsmaßnahmen im urbanen Kontext.

Technische Universität Wien, Karlsplatz 13,
1040 Wien/Österreich
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